
Eichhörnchenhilfe
Eichhörnchen freuen sich, wenn man ihnen ein wenig bei der Futtersuche hilft. 
Vor allem, wenn der Winter besonders streng ist. Wenn Du in der Nähe eines Baumes 
im Park, im Garten oder auf dem Balkon – aber niemals direkt am Boden – ein paar  
Wal- Hasel- oder Zirbelnüsse oder Bucheckern auslegst, kann es gut sein, dass sie 
zugreifen. Auch ein Schälchen Wasser tut ihnen gut. 

Eichhörnchen verhungern aber auch ohne Zufütterung nicht. Allerdings sterben viele, wenn sie 
versuchen, aus offenen Regentonnen zu trinken und dann hineinfallen. Meistens kommen sie nicht 
mehr alleine heraus und müssen ertrinken. Das kannst Du verhindern, indem Du dafür sorgst, 
dass Regentonnen nicht offen stehen. 

Decke die Tonnen mit einem Deckel oder Netz ab oder stelle einen Ast hinein, so dass die Tiere 
notfalls daran herausklettern können. Mache auch Nachbarn, die offene Regentonnen haben, 
darauf aufmerksam!


